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Subellnal - Verlautbarungen. 2̂)
3.12Q5. K u n d m a c h u n g lä^tr. .79.̂

St.G.V.

der Verkaufs - VerstelZerung verschiedener, im Bezirke Pirano liegender,
theils dem Religions-, theils dem Bruderschaftsfonde gehöriger Gebäude.
^ n Folge eines hohen Hofkammer-Präsidial« Decretes vom 10. July d«
I . , Nr. 563 wird am 2o. October d. I . in den gewöhnlichen Amtsstunde»
»on Seite der aufgestellten Commission in dem Locale des k. k. Rentamtes
Pirano, Iftrianer Kreises, zum Verkaufe im Wege der öffentlichen Ver-
steigerung der nachbenannten, im Bezirke Pirano gelegenen, theils dem
Rellglons-,thells dem Bruderschaftsfonds aehongen Gebäude geschritten
werden, als: ^ '

, . des unter dem Glockenthurme und Constr. Nk. Zgi gelegenen Haw»
ses, lm Flachenmaße von Quad. Klafter 3, i ' , ! o " , geschätzt auf ig i fl Iz kr

2. des in der Gegdend str^oiielie unter dem Const. Nr. 2^6 gelegenen
Hauses, im Flachenmaße von Quad. K l . 3, 2^, 7" , geschätzt auf 190fi. 2 kr.

3. des in der Gegend ?i^ro!» gelegenen Stalles, im Flächenmaße vou
Quad. Klafter 10', 1 ' , 8 " , geschätzt auf . . . 364 fi. z6 kr.

5. des neben derKlosterstiege unter dem Tonst. Nr. ZW gelegenen Hau.
sts, lm Flachenmaße von Quad. K l . 10, 1 ' , 5 " , geschätzt auf 709 ss. lo kr.

3. des in der Gegend k»5po unterm 3onst. Nr. ^16 gelegenen Hauses,
lm Flächenmaße von Quad. K l . 6, 2 ' , geschätzt au f , « ,16 fi. 2 kr.

6. des neben dem Klostergarten gelegenen Stalles, im Flächenmaße von
Quad. Klafter i l , 2 ' , 3" , geschätzt auf . . ° . 94 fl. 4 kr.

7. des in der Gegend?uM2 unter dem Const. Nr- WS gelegenen Hau-
ses, jm Flächenmaße von Quad. Kl . iS, 3^, 2 " , geschätzt auf 548 fi. 12 kr.

8. des unter ^Hpy's Msuern und dem Const. Nr. 41b gelegenen Haue
seS, im Flächenmaße von Quad. K l . 4 / 1 " / geschaht auf ,36 fi. Z2 kr.

9. des neben dem Klostergarten gelegenen Magazins, im Flächenmaße
»on Q u g d . K l a f t e ? , Z , - 7 " , geschätzt auf « . , 96 fi. 26 kr.
^ ^ ' ^ ä . " ber Segend ?MilR u»ter dem Consc. Nr , 36 gelegenen Hauste,

5. . 7 " ^ Rafter l ä , 2 ' , geschätzt auf ^ , . 40g fi. 26 kr̂
^ f t . . " ^ ^^end r^nt2 gelegenen kleinen SlalleS, messend Quad.
^ t e r " ' 2 ' , 7 " , geschätztauf 120 fi.56 kr.
5 , ^ I ^ " ^ l s c h xnn^ unter dem Const. N t . »4 gelegenen Hau-
fes, lm^enu Quad. Klafter 8, 4 ' , 9 " . geschätzt auf . 2S9 fi^ s- ^

' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ gelegenen Haustheiles, bestehend auB
dem Erdgeschosse und aus dem ersten Stocke, unter dem Consc. Nr. 194,
messend Quad. K l . 4, 4 ' , 1 " , geschätzt auf . . < LS fi, 2Z kr.



,H. des in der Spital-Gegend unter dem Const. Nr« ZOg geleaenen Hau«
ses, messend Quad. Kl . 10, 2', 7 " , geschätzt auf . . ^gg st. go kr,

zZ. des in derSpital-Gegend unter oem Hospitium 5. Lornai-äo gelege-
nen Magazins, messend Quad. Klafter 16, 3^ 8" , geschätzt auf 182 fl. —

16. des in der Brücken - Gegend unter dem Const. Nr. 256 gelegenen Hau-
fes, messend Quad. Klafter ^3, — ä" , geschabt auf . 556 fl 4gkr.

^7- des in der Gegend Nur-»^ unter dem Const. Nr. 53^ gelegenen Hau-
ftS, messend Qu,a). Klafter 14? 4", 2 " , geschätzt auf . 236 fl. ^0 kr.

i3. des in der Gegend s. ^näl-c^Anterdem Const. Nr. lFH gelegenen Hau-
ses, meffenv Quad. Klafter io, ^/, 7" , geschätzt auf . z,g st 23 kr.

ig. des in der Gegend knin- unter dem Tonst. Nr. 125 gelegenen Hau-
ses, messend Quad. Klafter ?,, 3<, geschätzt auf . . 6o ss. 48 kr.

2Q. des in c!Ä8l.elven6l6 unter dem Consc. Nr. 39 gelegenen Hauses, mes-
send Quad. Klafter lo, 3^, geschätzt auf . . . Hb st. 4 ijH kr.

3 i . des in ^35t6lvc:iiQr5'unter dem Const. Nr. 26 gelegenen Häuschens,
messend Quad, K l . !2, 4 ' , geschätzt auf . . . Z^ fi.,25 ^2 kr.

Diese Gebäude werden einzelnweise, so wie sie die betreffenden Fonde
besitzen und genießen, oder zu besitzen und zu genießen berechtiget gewesen
wären, um die beygesetzten Ascalpreise ausgebothen und dem Meistbie-
thendsn mit Vorbehalt der Genehmigung der k. k. S t . D . V. H, Commis-
sion überlassen werden.

Niemand wird zur Versteigerung zugelassen, der nicht vorläufig den »o.
Theil des Fiöcalpreists entweder in barer C. M . oder in öffentlichen auf
M . M . und auf oen Uebecbringer lautenden Staats-Papieren nach ihrem
cursmaßigen Werthe bey der Versteigerungs-Commission erlegt, oder eine
auf diesen Betrag lautende, vorläufig von der Commission geprüfte und als
legal und zureichend befundene Sicherstellungsacte beybringt.

Dis erlegte Caution wird jedem Licitanten, M r Ausnahme des Meist»
biethsrs nach beendigter Versteigerung zurückgestellt werden; iene des Meist-
biethers dagegen wird als verfallen angesehen werden, falls er sich zur Er-
lichtunZ des dießfalligen Contractes nicht herbeylaffcn wollte, oder wenn er
die zu bezahlende erste Rate in der ftstgesetzten Zelt nicht berichtigte. Bey
pstichtmaßiger Erfüllung dieser Obliegenheitenaber wird ihm der erlegte Be-
trag abgerechnet, oder dis sonst geleistete
Caution wieder erfolgt werden.

Wer für einen Dritten einen Anboth machen wil l , ist verbunden, dis
dießfällige Vollmacht seines Committenten der Versieigerungs - Commission
vorlaufig zu überreichen.

Der Meistbiether Hut die Hälfte bes Kaufschillings binnen vier W o -
chen nach erfolgter und ihm bekannt gemachter Bestätigung des Ver-
kaufsactss und noch vor der Uebergabe zu berichtigen, dis andere Hälfte



^ 5939 —
aber kann er gegen dcm/ daß er sie auf der erkauften, oder einer andern
normalmäßige Sicherheit gewahrenden Realität in erster Priorität versi-
chert, mit 5 vom Hunoert in C. M» verzinset, und oie Zinsengebühren m
halbjährigen Verfalls-Raten abführt, in fünf gleichen jährlichen Ratenzah-
lungen abtragen, wenn der Erstehungspreis den Betrag von 5o fi. über-
steigt; sonst aber wird die zweyte Kaufschillingshalfte binnen Jahresfrist,
vom Tage der Übergabe an gerechnet, gegen die ersterwähnten Bsdingmsss
berichtiget werden muffen.

Bey glelchen Anbothen wird Demjenigen der Vorzug gegeben werden,
der sick znr sogleichen oder frühern Berichtigung des Kausschillings herbeyläßt.

Die übrigen Verkaufs-Bedingnisse^ der Werthanschlag und die na«
berc Beschreibung der zw veräußernden Realitäten können von den Kauflu-
stigen beo dem k. k. Rentamte in Pirano einaesehen , so wie auch die Rea-
iltätm selbst in Augenschein genommen werden.

Trieft am 4. September 1826.
Von ver k. k.

S i g m u n d R i t t e r v. M o ß m i l e r n ,
k. k. Gubernial - Wasidiall Secretär̂

3-^°ä. K u n d m a c h u n g - ^ _ 2 ^ _
der Verkauft-Versteigerung verschiedener, in der Gemeinde Racwaz im Bs-
^lrke Parenzo liegender, dem Bruderschafts-Fonde gehöriger Realitäten.

^ n Folge eines hohen Hofkammer - Präsidial- Erlasses vom 10. diess, N. S56
^ t . G. V./ wird am 5. October 1626 in den gewöhnlichen Amtsstunden von
^eue der aufgestellten Commission in dem Locale des k. k. Rentamtes zu
parenzo, Isirwner Kreises, zum Verkaufe, im Wege der öffentlichen Ve««
Neigerung der nachbenannten, in der Gememde Racievaz im Bezirk Paren«
zo gelegenen, dem Bruderschafts-Fonde gehörigen Realitäten aeschrittm
werden, als:, u l/»»»""-

t . des Lu^.22 genannten,im T h a l e O r ^ ^ , liegenden Nckergrundes, im
Flächenmaße von 1 Joch 424 Quad. K l . , geschätzt auf M fi. 24 kr

Mundes ^ 7 ^ ' ^ " " ^ ^ ' ^ " ' ^ ' " U liegenden Acker-
2 d e / i n ? , L ^ " ^ a ß e von 36l Quad^Kl., geschätzt aufzü fi, 24 kr.

2eschätzt ^ ^ ^ e m e l l w e n l ) . ^ ^ liegenden Kellers,, messend 22 Quad« Kl- ,

de beiltzen ^ / ^ ' ^ ^ ^ " ^ m einHelnweise,. so wie sie d:e betreffenden Fon-
wären, um ^ ^ H e n , oder zu besitzen und zu genießen berechtiget gewesen

vle beygesetzten Fiscalpreist ausgebothen, uno dem Meistbies
A 2



thenden, mit Vorbehalt der Genehmigung der k. k. S t . G. V. H. Commis-
sion, überlassen werden.

Niemand wird zur Versteigerung zugelassen, der nicht vorläufig den
»o. Theil des Fiscalpreises entweder in barer C. M . oder in öffentlichen auf
M . M . und auf den Ueberbringer lautenden Staats-Papieren nach jhrem
cursmäßigen Werthe bey der Versteigerungs-Commission erlegt, oder eine
auf diesen Betrag lautende, vorläufig von der Commission geprüfte und
als legal'und zureichend befundene Sicherstellungsacte beybringt

Die erlegte Eaution wird jedem Licitanten, mit Ausnahme des Meist«
biethers, nach beendigter Versteigerung zurückgestellt werden; jene des Meist-
biethers dagegen wiro als verfallen angesehen werden, falls er sich zur E^
richtung des dießfälligen Contractes nicht herbeylassen wollte, oder wenn
er die zu bezahlende erste Rate in der festgesetzten Zeit nicht berichtigte. Bey
pflichtmaßiger Erfüllung dieser Obliegenheiten aber wird ihm der erlegte
Betrag oder die sonst geleist^
te Tautibn wieder erfolgt werden.

Wer für einen Dritten einen Anboth machen wil l , ist verbunden, M
dießfälligs Vollmacht seines ComNittentkn der Versteigerungs-Commission
vorläufig zu überreichem

Der Meistbiether hat die Halste des Kaufschillings binnen vier Wo-
chen nach erfolgter und ihm bekannt gemachter Bestätigung des Verkaufs-
actes und noch vor der Usbergabe zu berichtigen; die andere Hälfte aber kann
er gegen dem, daß er sie auf der erkauften, oder einer andern, normalmäe
ßige Sicherheit gewahrenden Realität in erster Priorität versichert, mit 5
vom Hundert in T. M . verzinset, und die Zinftngsbühren in halbjährigen
Verfalls-Raten abführt, in fünf gleichen jahrlichen Ratenzahlungen abtra-
gen, wenn der Erstehungspreis den Betrag von 5a ff. übersteigt, sonst aber
wird dle zweyte Kaufschillingshälfte binnen Jahresfrist, vom Tage der Ueber-
gabe an gerechnet, gegM dis ersterwähnten Bedingnisse berichtiget werden
müssen.

Bey gleichen Anbothen wird Demjenigen der Vorzug gegeben werden,
der sich zur sogleichen oder früheren Berichtigung des Kausschillings herbey-
läßt.

Dis übrigen Verkaufs-Bedingmsss, der Werthanschlag und die na-
here Beschreibung der zu veräußernden Realitäten können von den Kauflu-
stigen bey dem k. k. Rentamte Parenzo eingesehen, so wie auch die Reality
ten selbst in Augenschein genommen werden.

Triest am ,5. August 1626.
Von der k. k. Staatsgüter-Veraußerungs-Provinzial-CommiSon«

S i g m u n d R i t t e r v. M o ß m i l e r n /
k-k. Gubermal-Präsidial-Secutär.
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Z. l2^o. V e r l a u t b a r u n g . Nr. l g « : . '
Wegen Wlederbesetzung des Pnntnerlschen Stipendiums, im jährlichen Ertrage

von 8c> fi. 54 kr. Metall^ Münze.
(2) 3s ist dermahl d«s, von dem gewesenen k. k. Postwagens-Expeditor zu 3ai-

b«ck, Michael Peintner,gesnftett Gnptndium, im jährlichen Ertrage von so st.
04 k?. Metall- Münze, erledigt, zu dessen Genusse vorzugweise dem Stifter An-
verwandte, und in deren ßrmanZlung aus dem Markte Innichen in Tyrol gebür̂
^ge, studierende arme Knaben berufen sind.

Jene, welche dlese« Stipendium zu erhalten wünschen, haben ihre, wit de«
^suficheme, mir de« Stammbaume, mtt dem Zeugnisse Zer Dürftigkeit, « i t
oem Bewene über die überstandenen natürlichen Blattern oder geimpften Kuh«
po^en, dann mit den Sludienzeugmssen von den letzten zwey Semestern belegten Ge<
Wche verlaßl:ch bls3nd« October dieses Jahres bey dieftm Gubernium zu Überreichen.
«^Vom 1. ^ ^ ^ . ^ ^ ^ 21. September 182S.

Ẑ  ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ l i c h ^ V e r l ^ ^ "
. Bon dem?. f. Stadt-und 3a«d^k. .^ 0 - ^ . . Nr. 5S3Z.

f-yüber Ansuchende« 5»rlW°!f, a s c .1 , ^ ^ « ^ ° »nn. gemach^E.
d.'!aa nach seme« .m g. July ,82g hier zu N 7 « ^ ^ ' z » 7 e r H ^
V° ls , Regiment,-NHchs«n«achn> die Togsatzung »uf den Z« Qctoie« d ?
^»rm,trags um y Uhr «°«lieson k, k. 2t»d!- und Land«chte bestimmt w°rb?n,'
0.» welcher «le Jene, welche an diesen Verlaß aui wa«iin«er f « einem Reckti^

^ ^ ' ^ ' " " ^ ° zu stellen »«memm, solche sogew.ß «nmeldm und lechtizel.
w e i b N " ° n 7 e r d e ^ ^ " ' lie die Zolge« des z, ̂  h. G. B̂  sich stlb?,u'z«.

^.^^ülbach am iZ. September 1826.

. . ' 221 , K u n d m a ch u n g. Nr 3a?n
^ ^ " solge hoher Gutsrnial-Verordnung vom ^ - l. M. , Z< 18114, wukde
e^ehmtget, daß am 21. s. M. das städtische Schweinwaggeßll auf weitere 3
^'yre verpachtet werde. Die Pachtlustigtn werden somit eingeladen, zu dem En-

am obgedachten Tage um »o Uhr Früh am Rathhause zu «scheinen.
^Magtstrat Latbach^29. September 1826«

^ , ^^0 . K u n d m a c h u n g . Nr 3o?6
wlrd / ^ F"ge Genehmigung der hohen Landesstell? ddv. IH. l. M . , < i 3 i ! g ,
"« f w e k e r ^ ' / ^ ' " öffentliche Verpachtung des städtischen Zulandungs-Gefällt

Die V ^ ' s a vorgenommen werden,
se um 3 u ü N « c k m i ? t ^ " daher eingeladsn, zu dem Ende am gedachten Ts-

September ,826.

am 22. O c t o b e r s
Toschana, M«^ "b »2 Uhr öle herrschaftllchen Zehente in den Gemeinden Unter -, Ober-
Ĥ u Ve?nau8keck ?l ^ "everke, Neudirnbach und Verbou, dann die Wiese sckupen«

.auf Sichs Jahr- s . : ^ " ^ und u ^S8ck2i zu Feistrih, dann die Alpe s^owi Aebar
^ ir l l , , Nyyember 2626 bis letzten October zS3Z, tteitanb? Verpachtet
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werden, bey welcher die Zehentholden ihr gesetzliches EinstandsreHt geltend m mZcben
haben. Verw. Amt der Staatsherrfchaft Adelsberaam 2a. September »826.

Vermischte Ver lautbarungen. " "
^> ^ 9 9 - ^ d i c t. Nr 5»5
(3) Von dem Bezirksgerichte Weixelberg wird hierdurch ^ « d gemacht: Ss sey auf münd«

Uches Anlangen des Yerrn Anton Pestotmg, Kurat zu Kosain, in die executive ^eilbie»
thuug der, dem Ie rm Ianeschttsch zu,Zttava gehörigen, dem löbl., Gute Weixelbach dienst.
baren halben Hude und der ĥ ebey befindlichen Fährnisse, wegen auS dem qer'chtlicd n
Vergleiche v. »7. October »anschuldigen 9^ fi. 55 kr. M . M . <:. s. c. qcwiüiaet u^d
zur Vornahme derselben dreo Termine, auf den 2 l . October, 21 No«cmber und "2
December 1826, jederzeit Früh um »o Uhr in Locs Zilava mit dem Bö^s^o be'Nmmt
worden, daß, wenn die obbenannte Hnbe deo der ersten oder zweyten FeU^-t^un« nick't
UM den Schähunaswerth pr. ^2^6 ff., und die Fährnisse nicht um 2̂ 02 ft. 5<>^ "an Mon»
gebracht werden sollten, selbe bey der dritten Feilbiethung untsr demselben hintan acas«
ben werden würden. Wovon Kaustustize mit dem Bemalten verstänou;el werden tsk
die dießfälligen LlcttatwnsbedingnissL isd den, Amisstimden, in dksir Amcötanzlcy e i n ^
sehen werden tonnen. ^ ^ »^

Bezirksgericht We^relberg am 24. August ,8z6^

3- ^V^ , . « 0) Nr. lZoi. ^
'^Hon dem k. k. Bez. Gerichte zu Laibüch wird kund gemacht: 3s sey aufAn<

langen des Herrn Dr . Joseph Lusner, Eurator der mmdzrjahrzgcn Caspar Icscheg's
schen Kinder und Erben von Untergamtmg, wegen schuldigen 170 ft. Q. 8. c m
dte executive Feilbiethung der, der Gül t Weisach sub N?b. Mr. 55 zineb«ren, zu
Obergamling gelegenen l )3 Hübe, und der eb-en»ah;n sub Urb. N r . ßi> Y2 dzenfi?
baren, auch dort gelegenen Kauschi ssmmtAn- und Zugthör und des Mobl lsr,
Vermögens des Lorenz MHeg, gewllliZct, und zur Vornshme derselben dlt T«a»
sützung auf den 20. Siptember, 18. Octsber und iä . November d. I . , Vormlw
tag um 9 Uhr im Orte der feilgebsthenen Realltät mtt dem Bcpsatze bestimmt wor<
den,^ daß selbe/, wenn sie weder bey der ersten noch jweplen Tagsatzung um dtn
Schatzungswerth oder darüber an Mann gebracht werden könnten, bey der dritten
auch unttr demselben hmtan gegeben werden würden.

Wozu die Kauftustignr und die mtabubrten Gläubiger mit dem Beysatzt »0V<
geladen werden/ daß das ^chatzunHKprstocoll und dit k;ci«tl3nsbedmgnisse »n dl«,
ser Gerichtskanzley emgesehen werden können.

Laibach am i 3 . August I826
A n m e r k u n g . Bey der ersten Fsilbiethungstagsatzung hat sich kein Kauflustig«

gemeldet.,

Z ' 2 ,4 . O d i c t. Rr. i536.
(3) Pon dem Bezirksgerichte tes herzogthums Gottschee wird bekannt gemacht: St l«

bes habe über Ansuchen des Franz Macher von Kkrnd»lf, als Cesswnär des Michael
und der Maria Kitel von Altbacher, in die ereculwe Perfttigeru«g der, eem Georg
Krauland von Oberloschin gehörigen, sammt einigen unbedeutexden FahrniM» auf «9,
fl. 3a tr« geschätzten behausten Hubrealität gewilliget, un> die Tagsahungen am 5. Oc>
tober - am 6., November und am 6. December l. I . , jederzeit Vormittag in den ge<
wohnlichen Amtsstunden m i t d«m Beysetze bestimmt, dass, wenn die Realität bey der
ersten oder zweyten Tagsatzung nicht wenigstens um oder «her den Schahungswerth an
Mann gebracht werden tonnte/ bey der dritten auch unter der Schätzung hintan ge.
geben werden würde.

Die Licitationsbedingnisse können iu der Kamley eingesehen werden.
Bez. Gericht Gottfchee den 3l° August 1826.,
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Z. ,209. G d i c t. Nr. 170Z.
(3) Von dem Bezirksgerichte Wipbach, als Abhandlungs^ und PupMar-Instanz, wird

zur aNgemeinen Kenntniß gebracht: Es sey auf Ansuchen des Matthäus Rodmann,
Vormundes der minderj. Gatharina Laucentschitsch, Unioersalerbinn ihres älterlichen
ZosePh und Margareth Laurentschitsch'schen Real ̂  Nachlasses, in die öffentliche Verstei.
gerung desselben , als: des Hauses sammt KeNer und Stallgebäude sub Consc. Nr. ;66;
im Markte Wipbach dienstbaren Realitäten, a!s: des Ackers ü c^oZcdkim, des Ackers
n ^0U8c!^ä^, d̂ s Gemein. Antdeils na no,iin pu l i , des Ackers und Wemgrundes
I'<'r Feml!^. pev 3'i5pPl, zwey Gemcinantheile n Ivleinilc!, dann des Testlüppes poä
Nlcilem /i liuod^niln di-eiz, gewilliget, und hierzu die Tagjahnng auf den »7. October
d- I . VormulHg von 9 lis »3 und Nachmittag von 3 bis 6 Uhr in der Amtskanzley be-
stimmt worten. Sämmtliche Realitäten "sammt Wohn- und WitthschMsgebäuden wer-
ten um den Inventarial ° Schäyungswerth pr. 796 ft. ausgerufen, und eine zehnjähn-
ßs Zablunftsfrlst des M îftvocheS gegen pragmatical-maßige Sicherheit und 5 ajo Ver«^
«tnfung zugeüanben. Die üdrizen AcikaNonsbedingnisie können in den .g^WShMchen
Amls^unden in d?r Gerichtstanzlco aNH,er eingesehen werden.

Bez. Gekickt Wivdacb am 26. August ,826.
Z. ,,«7. ' . F 5. i lb lethungs . <Zd 1 ct. N l . üach.
(5) «on dem BeMkwrlchte ^enosetsch wird hiemit kund gemacht: Es sey auf An-

suchen dcs Yerrn Ioh. Mlchael Rcmhart zu Ade^sberg, als Gewaitsträger des Rochus
Pauer, Rot^arberm«»st«rs4u La.bach^m die e^cutive Feilbiethung der, dem Michael
V p ^ ' r zu Nr. M M gehongen, genchUlch auf 2öoo ft. 3o tr. E. M . geschätzten be«
hausten halben hübe sammt An» und Zugehör, ,wegen schuldigen i5o ft. c. s. c. gs«
willigtt, und die Taae zur Adhaltunq derselben auf den 2 l . August, 2a. September,
»ud 23. October d. I . , jedesmahl Früh um 9 Uhr im Orte St . Michael mit dem
Anbanqe bestimmt worden, daß, wenn diese halbe Hude bey der ersten, oder zweyten
Ncitation um tie Sckähung oder darüber an Mq^nn nicht gebracht werden könnte, solche
bev der dritten auch unter der Schätzung hintan gelben werden wird. Dessen die Kauf«
luftigen durch Edicte und die'intabulirten Gläubiger, Johann DoNes von Lanboll und
H«r Johann SpMer zn Grafenbrun, insi?esonderö durch Rubliken verständiget werden.

Bsz. Gericht Senoselfch de» 10. July -lZzö. ^
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten Feilbietbungstagsatzung hat sich kein Kauf^

lustiqer gemeldet, daher zur dritten geschritten werden wirb. -

3-^2-l l . O d 'i c ^° ^ " Nr. 1777,
(2) Von tem Bezirksgerichte Wipbach wird allgemein bekannt gemacht: W sey auf

Ansuche.« des IgnazModeh vo» Rtudorf.bey Oblak, als Georg ModchMen Universal«
Erben, in die erecutive .VerfteißtluNH der, dem Batthelmä Kohabeu zu Orechouza gehö«
ngen, der Herrschaft Wipbach fub Urb. Nr. 6^4, Rect. Rr. 6» vorkommende«, auk
»43 ss. aerlchtl,ck geschälten Uxtersassei, bestehend aus dem Hause Nr. 25 in Orechou.
za, Latmq, Hof u»d Garte«, aus dem Garten Verck na Qm^in2i und Acker ü Uraäcll-
xäi:k na üersckini, dsnn des im Bergrechts« Grunrbücke sub Nr. ,oZ3 vorkommend«,,

- ^ ^ «eiichtlich geschaßte« Bergrechtsgrundes M2162 na ?22!ci, wegen aus einem
s"'wti,chen Bergleiche ddo. , . July ,L,S schuldige« 4^7 fi. 26 kk. satnmt Interesie»
Nt^ , " ^ ' ^ ^ ^ sewilliget, und hiezu drey Verfieigeru»gstermine im Orte der Rea«
d<sm"h? l " ^ a m , H - November und 9. December d. I ° , dann 9. Jänner k. I . , je«
besaate Be "x^ ^ Uhr Vormittags mit dem Anhange bestimmt worden, tzsß, wenn
w rtb dd̂  "̂  ^ 1 " ° ^ " "^en oder zweyten Vörsteizerungstagsahung um den Schaß«
auch unte/>. ^ " ^ an Mann gebracht werden könnten ̂ dieselben bey ier dritten

bielu ^!^? ^wahungswerthe hintan geseden werden n?ürd<n.
Verwabru«« . 1"«?^ Kaufsliehhader mnd insbesondere die intsb«lirien Gläubiger zur
laden ü b ^ . « ! . ^ " " " d m a c h u n g ihrer nach dem b. G. .B. zustehsnden Rechte Vokgê
zielem - ^ Licitationsbedinünisse in den gewöhnlichen Amtsswnden A y

Bez. Gericht Mpbach gm 3. Sept, ^L-L.



Z. »2i5. V o r r u f u n g s - E d i e t« f2)
Von der Bezirks. Obrigkeit des Herzogthums Goitschee, im Neustädtler Kreise

werden nachbenannce RekrutirungK-und Confcnptionz., dgnn yandwehlmänner und
Reserve- Flüchtlinge hiemit eäicUllner vorgeladen, als:

« Vor-und ^, < ^ ^ « A ^ . .
^ ' Tsburtsort . ^ " .A. Eigenschaft.
H Z u n a h m e 3 O K
«" , ^ l ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ i^ ,_ , ,̂
25 Gesrg. Ionke Hochenegg Zg ledig ohne IletrutirunMuchtl ing.
»3 Georg Markovitfch Harnderg 29 » « »ts.
K2 MathiasIourmann Rieg 23 ^ « dte.
4 Paul Tscherne Hirsgruben 3o „ „ >to.

, t Georg Kump Unterdeutschau 3« » „ Ns'
Z Andre Mahele Gatschen 2, ^ „ dto.

.7 Nikolas Muchvitfch Geela 26 „ ^ dt?>
2 Johann Stimkh MeNouz 26 » ^ dto.
L Blaß Gafparitsch ^ Wossil 26 , „ bcs.

29 Jakob Iefcheunig Neuwinkel ,6 , ^ l Conscrlptisnsssüchtlmg
» Joseph Iatfchih ^ Iakschitzs 22 » , >to.

R9 Johann Kump Rußbach 2, ^ « dw.
» Mathias Schmuck Lachina Z! » « »to.
8 Johann Meditz Altsaag 23 . , dts.

24 Georg Ionke KrapftndfeW 24 « ^ „ des.
4^ Joseph Breiditfch Lienfeld 19 , , tzlo.
36 Andre Iatlitfch Nesselthal 25 ^ ^ dlo.
3 Michael Stampft Niedertiefenbach 2g , « öandwchrM2»«zstüchllmg

i 3 Michael Morscher Altlaag 22 , « dto.
5 Mathias Petfchauer Neubacher 27 » » »to.

— Mathias Lakner Obermöfel ä» > » bto.
10 A«tsn Zurl Slauskilat 24 » N tts.
,2 Geerg Tscherne Hornberg' H? » « ReserveftüchtlinZ.
26 Joseph. Mov r i nn Suchenraucher 26 » ^ dw.
, 8 Andre Morscher Altlaag -S , ^ dls.
8 Andre Stt i tzel Krapftern «? « » ^t»

»0 Johann Lackinger dto. ^? w » Vt«<
4 Johann Luscher Mittertorf *3 , ^ z . ,

. , Peter Stritzel Altsaag " . ^ dcZ.
4 Jakob Marintsch Suchor 2? , « t l>.
7 Mart in Piskur dto. 3o , . j >l.'.
6 Anton Kaifesch P° "o t Hr,h 23 , ^ l zt.'.
9 Anton Lifah Verch 28 . ^ >'.>
, MathiaS Kaifisch Tischenpoll 23 ^ » l z.t,.
3 Mart in Klaritsch Martous ! »1 » » l »eo.
, Gregor Lisatz Hrib 2? , ^ dlo.

z bto.

Dieselben ^ben sich demnach binnen 2 Monathen, von heute an gtrecheet, f,ze.
wlß bey dieser Bezuks - Obligkeit zu stellen unb über ihre Ent»eichung »» nHrferti.
gen, als wldngens nach Verlauf der gedachtenFrift gegen sie nach de» bestehenden V - r
lchrlften und dem allerhöchsten Auswünderungspatente sürgegangen werden würde.

Bezirks. Obrigkeit Gotisches den 29. September »826.
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G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .

Z. l 2 4 l . K u n d m a c h u n g ^ N r . 1886K.
des k. k. illvrischen LandesZubernmms zu ksibach.

Die Mailänder Ecudi werden mit 1. Februar 1827 außer gesetzlichen Umlauf gefitzt.
(2> ?aut des hohen Hofkammerdecretes vom l . September d. I . , Z. 22910/ <st

es beschlossen worden, die nach dem neuen lombardlsch'venetianischen Münztariff«
noch in der Eirculatwn btsindliHen Mailander Scudl sammt ihren UnterabthßiB
lungen außer gesetzlichen Umlauf zu setzen.

D s dteMallander Scudi auch m diesem Gouvernements »Gebzeth gegenwartig
noch m Folge des Münztarlffes vom Jahre 1818 gefttzlich circuliren^ so werden
dtt gedachten Münzen auch dleßlands außer Umlauf gezogen/ «nd es wird de»
Termin, binnen welchem diese Münzen bey den Slaälscässen noch angenommen
werden dürfen, vom 1. October d / I . bls Ende I^nnsr !827 hlemit festgesetzt.

Utbrigens werden dl?ft Münzen nach demMünztariffvom Jahre 1816, und
zwar der MüUandcr ganze Scudo'zu 1 fi. ^Z2lH kr'. M . M . , der halbe ScuW
zu 52 Z)ä kr. M . M . bls zum Ablauf des obgenännten TerlMNks bey den S t a a t s
csssen angenommcn werden, so wie man als Emwechßlungs-Eassen insbesonde?«
b;e Cameral-Easse ln Lülbach und das F i l ia l -Camers l . Zahlamt in Klage»«
fürt zu bestimmen sindet.

Dieses w:rd zur genauesten Dmnachachtung hiemit zur öffentlichen Kennt-
niß gebracht.

Laibach am 26. September 1826.
^ J o s e p h E a m i l l o F r e y h e r r v. S c h n n d b u r g ,

Gouverneur.
Iosevh Wagner,
f. f. Gubernialrath.

' Stadt- und lanorechtttche Verlautbarungen.
Z. 1Z35. (2) N r . 5766.

Von dem k. k, S tad t - und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht:
Es sey von diesem Genchte auf Ansuchen des D r . Lucas Nuß , wider Franz
Gregkl, als Vormund des mmderjahrigen Sermtz, wegen 522ä st. 47 kr. , m
d« öffentliche Versteigerung der, 6uf 208 fi. Z l kr, geschätzten Elisabeth Sew
mtz'schtn Verlaßmobiüen c,ewil3iget, und h»ezu/drey Termine, und zwar auf
d5n 14. und 23. Octobers dann 11. November l. I . Vo r - und Nachmittsgß
zu den gewöhnlichen Amtsstunden in dem, in der Stadt gelegenen Haus« N r .
47a mtt dem Bevsatze besnmmt worden, daß jene MobMen, dle weder bey de«
erMn noch zweyten Fnlbiethungstagsatzung um den Schätzungsbetrag oder da^«

ber «n Mann gebracht werden könnten, bey der dritten auch unter dem Schs«
tzungsbetrage hlntan gegeben werden würden,
^ ^ b a c h den 20. September 5826.

2- ^222. _„ (2) N r . 6zo5.
Vdi--i> /ss" ^ ^ Dtadt - und «anbrecht« in Kram wird durch gegenWärtlsee

^ " «nm denzenigen, denen daran gelegen, anmtt bekannt gemacht.- Es s<3
lZur Beyl, Nr. ü z d. zo. Octow S26, B
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von diesem Gsnchtk in die Eröffnung des Eoncurses über das gesammte im Lan-
de Kram befindliche bewegliche und unbewegliche Vermögen der verstorbenen Elisa-
beth Sernltz, gewesene bürgl. Handelsfrau aghier, gewilliget worden. Daher nnrd
Jedermann, der an erstgedachte Verschuldete eme Forderung zu stellen berechrz-
get zu seyn glaubt/ annnt erlnnert, bls zum 12. Jänner 1827 dle Anmeldung
seiner Forderung in Gestalt einer förmlichen Klage wider den, ;um dießfalllgen
Massevertreter aufgestellten D r . Repeschitz, unter Subssitulrung des Dr. Lii»0-
ner, bey diesem Gerichte sogewlß einzubringen, und in dleser nicht nur d:e Rich-
tigkeit seiner Forderung, sondern auch das Recht, krafr dessen er in diese od-r
jene Classe gesetzt zu werden verlangt, zu erweisen; als widrigcns nach Veräle-
ßung des erssbestimmten Tsges Nlcmand mehr angehört werden, und diejenigen,
die ihre Forderung bis dahin mcht angemeldet haben, in Ruckst b' des gesamm-
ten im Lande Kram befindlichen Vermögens der einqangsbenannten Verschulde-
ten ohne Ausnahme auch dann adgewlcsen seyn sollen, wenn chncn wirklich em
Compensations-Recht gebührte, oder wenn sie auch cin nqencs Gu : von o r̂
Masse zu fordern hatten, oder wcnn such ihre Forderung auf em l:cgcndes Gut
der Verschuldeten vorgemerkt ware; daß also solche GUublger, wcnn sic etwa
in die Masse schuldig seyn sollten, die Schuld, ungeachtet des Compensanons-,
Eigenthums- oder Pfandrechtes, das ihnen sonst zu Stattcn gekommen wäre,
Abzutragen verhal ln werden würden.

Uebrigens wird den dießfalligen Gläubigern erinnert, daß dis Tagsatzung
zur Wahl eines neuen, oder BestangunZ des bereits aufgestcuien Vermögens-
verwalters, so rme zur Wahl eines Gläubiger-Ausschusses, auf den i 5 . Jänner
2827 Vormittags um g Uhr vor diesem-k. k. Dtadc- und Landrechte ange«
vrdnet werde.

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in Kram. Laibach den Zo. Sept. 16M.

SI e m t l i # e V e r l a u t b a r u n g e n .
1. i25g. E D I T T O, Nr. 65oo.
Di Goncorso per II vacanti post! di pubblico ^soiitauara collo stipendio d'an-
silli f. 5oo, e di due Ispeclenti dei pubblici lavori di fabbriclie c sinide collo

stipendio di f. 4.00, p e r eiascuno.
(2) Gompiaciutasi Sua Invperiale Regia Apostolica Maesta. di approvare ia si-

stemazione del posto di pabblico fontanaro per la Citta di Trieste coll'ammo
stipendio di f. 5oo^ e quelli di due posti di IspecieaU per i pubbÜci lavori
di fabbriche, strade, ed acque della Citta stessa coli' annuo stipendio di f.
4Ooper ciascuno ; si porta ad universale notizia, cbe inerentemeiite a Deere to
delfEccelsoL R. Gorerno del Litorale dd. g Settembre 1826 iS". i665.o vienc
aperto il concorso per la noniina aisuddetti tre iaipiegbi^ quale restera aperto
sino al giorno 3o Ottobre a. c,

Gii aspiranti insinueranno le loro Suppliche corredate degli opportuni'
ricapiti a quest' I. R. pol. econ. Magistrate» coi qaali dovranno provaî e oltre
al possesso delle lingue italiana e tedesca, di aver la conoscenza delie Mate-
matiche almeno elementari, la capacitä neldisegno, e la pratica- sostenuta in
attivita di lavoro presso (jualche I. R« Dicastero tecnic.o> 0 presso (T un ap-
provato ingegnere civile.
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a I P o s l ° d i fonlanaro pol dovranno far constare la loro
prauca abmta neiJa composuione dei meccanismi per ie pompe d'ocrni e e -
nere, e dellc concloi.ture dei Aqucdotti essendo dovere'di quest' Impie4tO
ai prestarsi persoiialmenie.alla parte meccanica e materialc dei Javori. &

ijicste h 2 3 SeUemhre 1826.

P n ,. l G N A Z I O DE G A P U A N 0 ,
^va^iere dell' Imp, Ordine Austriaco di Leopoldo, C. R. effettivo

Cojisighere di Governo e Preside del Magistrato.
Dali' Imp. Reg. Magistrato Pol. Econ

ANTONIO PASCOTINI Nobile d'Ehrensels,

Z. .224
(2) Bon tem Bez. Gerichte d?r S a . ! ^ ^ <^ 'l ̂  ' Ed i c t . Nr. 653. et 903.

h'.emit bekannt ge/nacht: (Zs sen "3^b " r scha t t Frcudenthal, als Concursmstanz, wird
Dietr ichen Concursmassa . V ' r ^ ' l t ^ - ^" ^K Yerrn Dr. Joseph Lusner, als Leopold
z'gen Ecncursnussa gchcrigen, dem ̂ Gute S ^ ^ F ^ ^ " Fe,lbiethung der zur dießfäl«
Urd F,^ " ^ v Rect. Nc. 6 diemtbaf" ^ Q " , "^ " " le ld ten Gült Tscheple, sub
^ ".. " - ^ ^ M- geschätzten 2. lr. 2 L v f e""bach liegenden und gerichtlich auf

fügung zu wiäti/cn ^ und die recurilte erstnchterliche Ver
s^iebene" N Mir I w ^ e M . t ^ ^ l^erwegen auf den 26. d. M ausge.
Bormittags von « z 22 ä?r n 9 5 ^ ^ ^ " ^ ""k den 24. October l. I .
wenn diese 2a

Licitation nicht um den

Freulenthil d?n'2. S""m^? V ^" ^ ' ° " K"sius<iz«r gemeldet

K«inb"urg vN7ene7!k^«l!. N".^" '^ b°« «..^,24. Iun° d. I . in °er S«°«
Anfauche zu sollen „erwe ne! ,, ^ < ^ " ' ?"ö " ^ ,mmer für einem Rechts^rundl
"Mags um g Uhr v°r d^, ^, ^ ^ «" ' ° ? ° ^ ° " ̂ " °«f den 20. October .826 Vor.
L , ^ b »nzumel «n " , d ^ . , ^ ' ' " ^ . ° ' ^ " l " d.esem Ende angeordneten Tagsatzung
Wd« zuschöbe» « i , w n ' ' " " ' "°<>° " " W.dngen die nachtheiligen Folgen sich

^ M ° « ^ k ^ n ' ^ N e ^ ^ ^ ' ? « n t : 'izs se, m F°,ge AnsucheZ r̂̂ r.
f> <^^"««i,eru?. " r - / / ^ ,°?^ " ^ « " " l ' 2' ^ ' ° . °2 , in die nochmahlige eve-
Herrschaft «oiftch s ^ ° ° / ' ° « «erlaßm»,!!. de° Georg Wicheu, gehoriq gewesenen, ° «
dec am 24. I u l , l >, / ; / ^ ' , . " ' ' zinioaren, »uf 922 st, 5° tr, geschälten, un» be,

> >> >l- <leg«h«lten«n ,we,ten Licitatwn «°n e«m Th»m»2 I l r in» um



9ZH. ff. 5o kr. erstandenen zjä Hübe, wegen mcht erlegten Meissbothes, auf Gsf^h? Fnd
Unkosten des saumseligen Erstehers gewiNiget, und zu diesem Ends ems einuge Lici»
tatisnstagfatzung auf den 2. November l- I , in loco Unteiloitsch urn 9 U!)r Früh mit
dem Anhangs angeordnet worden, eaß bey selbsr'die getackte ljch Hübe auf Gefahs
und Untoften des Ecstehers Thomas Ienna um jeden Anboth hintan gegeben roecten soll.

Wovon die Kauftustigen durcb Edicts rerftändigel werten.
Ncz. Gericht haasdergden 3 l . August 1626.

Z . »Z,3. F e i l b i e t h u n g H ' T d i c t . - st)
Vom Bezirksgerichte Staatshetrlckaft VeldeZ wird bekannt a^mackt: Es sey auf

Ansuchen der Ursula Sodia von Seebach, in die execucive» Fcildietdung der, den Nrü-
dern Valentin und Joseph Msndelz gehörigen, zu ZeNach h^us - Nr. 6 bebausron, dHl
Cameralherrschatt VeldeZ Urb. 3Ir. Z7^ dienstbaren, ^richcllch auf 6^7 fl. 20 kr. 373.
M . geschätzten ganzen hübe sammt Wob«, und WirtMaftäge^HuHen, rveqen euZ
dem gerichtlichen Vergleiche ddo. 24. May . lnt2l>ul2.w lö . rScpcembcr -3,5 s ^ u l ^ e n
»l3 fl. 2L kr. M . M . gewilliget, und deren Arhaltung auf den i6. September, "i2.
October und Za. November l . ' I . , jedesmahl Vormittags >on 9 blö .!2 ub^, im Ons
zu ZeNach mit dem Beysahe bestimmt worden, daß, wenn ged^chts ganze Hübe webe?
bey der ersten noch zweyten FeildiethungstagsHtzung um. den Schätzunasirerth oder ^r.» ,
über an Mann gebracht werden tönnts, solche bey Vsr druten auH unter demselben
hintan gegeben werden würde.

Bez. Gericht Staatsberrschaft Veldes den 8. August 1626.
A n m e ^ t u n g . Bey Her ersten Fellbietbung hat sich kein Kauflustiger gemeldet: es .

wird daher die zweyte am »3. Ocroder 2826 Früh um 9 Uhr verläßlich
vorgenommen «werden.

Z . z2o8. F e U b i e t h u n g s - E d i c t . Nr. 66<».
(2) Von dem Bezirksgerichte Senofclfä) rrird hn^tl t tu«d ceniactt: (.'̂  ft^ ,'uf An ,

suchen des Herrn Anton Dollenz von Präwald, n'Änine d3r ^'.rck'c h. Uls^.? u Ubcl^
t u , in die executive FeUbiethung der, dem Anlsn Premru, ru!go B s , ' ^ ^ ' u ; rcn Prä-
wald ssehöligen, gerichtlich auf 6771 fl. 42 kr. E. M . gewähren Rc^Nr^te.l u".d F^vr-
nisse, bestehend aus Wöbn . und Wirthschaftsgebäudcn an ^er ( ^ n i m e r l l ^ " f c , eH:tu
mehrerer Acker und Wiesen, wegen schuldigen 68 fi. -2 tr. c. s. c. ßcwil l ig':. und d̂ s
Tage M l Abhaltung derselben auf den 22. August, 2Z. Ecxtcnlbcr l^nt 2^. Octcl-el
d. I . um 9 Uhr Früh im Orte Präwald mit dem Anh^.Hc le' i 'nimt wcrd^n, d :ß ,
wenn diese Realitäten sammt Führnissen bey der ersten e>»es zwc-ctcn L'cn.-'^n um d̂ s
Schätzung oter darüber an Mann nicht gzrracht werden lc . ' ^ r tn , l c i ' , tr l i ten
auch unttr der Sckähung hintan gegeben werden rrürden. D:ss.-n ^c ^ l.". d '̂:ch
Edicts und die intadulieten Credttol-en durw Rubriken vi ':.'.:d!get .̂ßt «.».

Bez. Gerichr Senosetsch den 4. July '626.
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zrrcyt?» FcilbiethunKstaasZhung ist nichts an Wann

, , gebracht worden, daher zur dritten aeschsilten lrerc-en rricd.

Z. »Zio. F e i l d i e t h u n g s - S d i c r . Nc. 17^9.
(2) Bon dem Bszirksgsrichte Wipbach wird^ hiermit öffentlich kund gemacht: Es sey

über Ansuchen des Frsnz Kristan von Wipbüch, als Eefsisnär seines VüterZ Vincenz
Kr i f ian. wegen ihm schuldigen 3oa st. c. l . e., die cssintltche Fcildiethung' der, dem
Johann Schmutz von Ssmona eigenthümlich aehcrigen, daselbst beiegenen, tem Gut«
Slapp eindicnenden, und auf 5^4 ft. ä9 kr. M . M- gerichtlich geschätzten ReaUtäten.
als : Acker za Verck, Acker l l r i b und Acker I ^w i k genannt, mit Wemreben, im SFs»
cutionswege bewilliget worden.

Da hiezu drey Feilbieihungstermlne, und zwar für den 2o. October, 3o. Nsv«n»
ber unö 2o. December Z. F., ftdesmähl von Frühe 9 bis »2 Uhr in loco der RsalitH«
ten zu Semona, mit dem Anhange des 326 §. a.' G. O» festgesetzt sind, so werden
die Kaustustigen und die intabulirtcn Gläubiger dabey zu erscheinen eingeladen, und
können die Schätzung nebst den Berkaufsdedingnissen zu den gewöhnlichen Amtsstun-
den tägUch Hieramts einsehen- Bez. Gericht Wipdach am 3o. August TH26.



G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .
H' ' ' ^ K u n d m a c h u n g ^ 2 1 ^
Der Veräußerung der S t a h r s n berg'sch e n D o m i n i c a l - P a r «
^ ^ ) ze l len betreffend,
^ m 7. November 1826 werden in dem Rathssaale des hierortigen k. k.
Negierungs- Gebäudes die Dominical- Parzellen der Cameral-Herrschaft
Stabrenberg im Hausruckkreise der Provinz Oesterreich ob der Enns
an den Mcistbiethenoen mit dem Vorbehalte der Bestätigung der k. k.
Staatsgüter- Veräußerungs-Hofcommlsswn versieigerungsweise verkauft
werden.

Die Bestandtheile und Ertrags-Rubriken dieses Dominical-Körpers sind:
.) DleGrunvherrllchkeit über 62 Unterthanen, welche fich in nBauern,

, ^ ^ ) 1 " ^ ^ ^ ^ , , ? ' " ^ ^ ^ ^ ^ " ledige Grundstücksbesi-
tzer, deren ^)aupt' Realitäten unter fremde Herrschaften gehören .
, l Boatholden und iZ Lehen-Unterthanen theilen. Von diesen
Unterthanen wird bezogen: an jährlichen unveränderlichen Geld-
Gaben: 1,6 fl. 5 3̂ 4 kr.; an reluirtsmKüchendiensie: l5f i . 7Z^kr.;
und anNaturalkörnerdienste; 7 26M ^öMetzenWe.tzen, 56 b i M
lD Metzen Korn, ^^5 ?i6^ U5 Metzen Haber. Das lupercentige
Laudemium bey Besitzveränderungsn unter Lebenden, das zopercen-
tige Mortuanum bey Veränderungen durch Todfälle sowohl vom
liegenden als fahrenden Vermögen. Die i2percentige Lehentaxe
vom Schätzungswerthe der lehendaren Körper bey Veränderungen
in der Person des Vasallen, und die 6pereentige bey Verände-
rungen des Lehensherrn nebst den herkömmlichen Taxen an Rele-
vien und dieSchutzsieuer pr. tb kr. von jeden der bey den Untertha-
nen wohnenden Inleuten.

d) 3>e Gerichtsbarkeit sowohl in-als außer Streitsachen, und die
Grmwbuchsführung, wofür bey den eintretendes Amtshandlungen

^0!e Taxcn nach den bestehenden Vewrdnungen abgeheischt werden.
") ^ l e autsch ließen oe Jagdbarke i t auf einen Umkreis von

^ s Uusrufspreis ist die Summe von 4000fi. Sage: V i e r Tausend
H u m ^ K ^ Conventions- Münze festgesetzt worden.

zu bellen '^ ^ ^ Jedermann zugelassen, der tmrlandes Realitäten
bia iss' ^eelgnet ^^^ ^^^ , ^ ^ ^ ^ ^ ,^ ^ ^ ^ ^ ^ ^.^^ landtafelfa-
^ir 4 / ^ . ^ ^ Falle der unmittelbaren Erstehung vom Staats d?s

"^'"ungs-Circular-Verordnung äcw. 27. April iSiS kund ge^
<Z. Beyl. N?. 6: y. 10. Oct. 326.) ' . C



macht allerhöchst bewilligte Nachsicht der Landtafelfähigkeit und die da^
wit verbundene BefreyunZ von der Entrichtung der doppelten Gülte in
Hinsicht dieses Dominical-Körpers für sich und seine Erben in gerader
absteigender Linie zu Statten.

Jeder Kaufslustige M als Caution den zednten Theil des Ausrufs-
preises mit 4oofi. Conventions- Münze zu Handen der Versteigerung^«
Commission entweoer bar oder in öffentlichen auf Ueberbringer und auf
tmwentions - Münze lautenden Staatspapieren nach ihrem cursmäßigen
Werthe zu erlegen, oder eine auf diesen Betrag lautende, von der k. k.
Kammerprocuratur vorläufig geprüfte uno als bewährt bestätigte S i -
cherstellungsurkunde beyzubringen« Die bar erlegts Caution wird dem
Bestbiether für den Fall der Ratification des Verkaufes, in d«n Kauf-
fchillwZ bey dem Erläge der ersten Raten-Zahlung eingerechnet, den
übrigen Kaufswerbern wird sie nach geendeter Versteigerung, so wie dem
Meistbiether/ wenn die Ratification nicht erfolgt, nach geschehener Ver-
weigerung derselben zurück gestellt werdm«

Der Ersteher hat übrigens das Bestboth, wenn er selbes nicht gleich
ganz berichtigen wollte, Ar Hälfte binnen V i e r Wochen nach erfolgter
Genehmigung des Kaufes noch vor der Ueberggbe zu bezahlen, die andere
Hälfte kann er gegen dem, oaß rr sie auf dem erkauften Guts in erster
Priorität versichert, mit jährlichen Fün f von Hundert in Conventions-
Müyze und in halbjährigen Raten verzinset, binnm F ü n f Jahren in
F ü n f gleichen Raten abtragen.

Die zur genauen Würdigung des Ertrages dienenden Ishres-Rech-
nungey, die umständliche Beschreibung dieses feilgebothenen Dominical-
Körpers, und die Verkauftbedingnisse können täglich zu den gewöhnli-
chen Amtssiunden bey der hiesigen k. k. Staatsgüter-Administration,
und bey der k. k. Provinziäl-StaatsbuchhNlltung eingesehen werden.

Von der k.k. obderennsischen Staatsgüter-Veräußerungs-Commisslon.

Linz am 37. August is2L»

F. 1232^ K u n d m a c h u n g - . , " ^ 1 ^ .
^ ^ St. G. V.

(1) DieVeraußung derS tephan i -Amts -Parze l l en betreffend.

A m 7. November 18^6 wird im Rathssaals des hierortigen k. k. Regw
rungs-Gebäudes das selbstständige Dominium unterdemNahmen: St««
p h a n i - A m t s - P g r z e l l e n / im Hausruckkreise der Provinz Oesterreich
ob der Enns, an den Meistbiethenden mit dem Vorbehalts der Bestätigung
der k. k. StmMgüter- Veraußerungs« Hofcommission verkauft werden.



Die Bestandtheile und Crtrags-Rubriken dieses Cameral-Domim'ums sind:
^ . Die Grundherr l ichke i t über Z4 Bauern, ^0 Häusler mit ei-

genen Mundstücken, und zZ ledige Grundstücks-Besitzer, derzss
Hauptrealitaten fremden Herrschaften unterthänig sind. Von die-
sen Unterthanen bezieht das Dominium an unveränderlichen Urba«
r ia l - Gaben lc>3 fi. I ,j2 kr., und an Natural- Dienst 8 I M ^ t l
Metzm Haber, ferne? das lopercentige Laudemium Vom RealvkW«
vermögen bep freyen Kaufen, Tausch-, Uedergabs-, ZWftungs-
And Annchmens-Verhandlungen, und das lopercentige Mortua-
rium vom liegenden und fahrenden Vermögen bey Besitzverände-
rungen durch Toofälle.

L. Die Gerichtsbarkelt . sowohl in att außer Streitsachen über d«
szgenen Unterthanen, wofür die Taren nach dm bestehenden NoV«
malzen entrechtet werden.

6. Das Tazrecht bey 2 Wwhen,

V. und die I n l e u t f i e u e r , welche die bey denUnterthanen wohnenden
Inleute nnt -5 Kreuzer jährlich pr. Kopf zu entrichten haben

Als ^lusrufsprels ist die Summe festgesetzt nwrden mit 4000 ff., Sage:
V i e r Tausend Gu lden l o n v e n t i o n s - N ü n z e .

Zum Ankauft wird Jedermann zugelassen, der Hierlandes Realitäten
zu bethen geeignet ist, und jenem, der in der.Regel nicht laudtafelfähig

^ Regierungs-Circulare ääo. 27. A M i3:3 kund
damit verl^ < ' ^ 3 bewilligte Nachsicht dst Landtafelfähigkeit und die
für Nck mid"s ' Zefteyung von der Entrichtung der doppelten Gülte'
?ur j ^ und stlne ^ ^ n in gerader absteigender 3inie zu Statten.

^Ieder Kauflustige hm als Caution den zehnten T M des Ausruft-
preljes mit ^Go fl. EonvenNons-Münze zu Handen dsr Versteigerungs-
Commzsslo»̂  entweder bar oder in öffentlichen auf Mberbringer «nd auf
Metall-Münze mch Wem cursmäßigen
^5erth zu erlegen,, oder eine aüf dissen Bettag lautende, vsn der k. k.
^Anmerprocmatu? vorläufig geprüfteSichersiellungsurkunde beyzubringen
tisse ^ ^ ^ ^ ^ Caution wird dem Bestbiether für den Fall der Ra-
K a n ^ " ^ ^ Kaufes., in den Kaufichilling eingerechnet, Yen übrigen
wenn ^ ^ " . ^ ^ ^ nach geendeter Licitation, so wie dem Bestbiether,
^ng zurü3"s tM?^ "^^ "^^^ ' ^ " ^ " ^ geschehener VerwejM
n a c h ^ r f o l ^ ^ ^ b " denKauMillmg zmHälfte binnen V i e r Wochm
richtiaen U / ^ > " ^ ? ^ " " Z "bch vor der Uebergabe des Gutes zu bs^
kaufl^n °H / ^ " H^fte kann er gegen dem, daß er sie auf dem e^

' " Gute m erster Priorität versichert, und mit jährlichen.Füyf
, , G z
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vom Hundert in Conventions-Münze und in halbjährigen Raten ver»
zinset, binnen F ü n f Jahren in F ü n f gleichen Raten abtragen.

Die zur Würdigung des Ertrages oienenden Iahresrechnungen, die
Gutsbeschreibung und du näheren Verkaufs-Bedingnisse können täglich
zu den gewöhnlichen Amtsstunden bey der hierortigen k. k. Staatsgürcr-
Lldministration, und bey der kais. königl. Provinzial-Staatsbuchhalrung
eingesehen werden.

Von der k. k. obderennsischen

Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. !3 i2 . 6 d i c t. ää Nr. z ^ q .
( l ) Von dem Vez. Gerichte Wipbach wird zur öffentlichen KennlniZ gebracht, eb fty

üder Ansuchen des Ignaz Modch von Neudsrf bey Ovlak, alv Georg M ^ e h M e n l ln i .
Versal. I rden, in die erecutiye Versteigerung z?er dem MasH Trost von OccHou^ qedö^i-
gen, dsr Herrschaft Wipbach fub Urd. Fol. 62g, Rectif. Nr. 67 ticnstb.<lkn, gerichtlich
auf 1709 st. M . M . geschahten Realitäten, bestehend aus dem Hause Nr. 29 m Oreckou»
zs einer Mahlmüle, StaNsng und Heuboden, Rebensah vor dem Hause; aus dem Un<
terfaß'Ackerund Weingrund preä Kigoka, Weingruud R,rl>liHu^ii, und Weingarten ^36
X.ri5b2lilco; aus dem Gestrüppe !̂c?)a n' I^Ä^t'̂ Kzn» Lürcii, — dann tem Gestrüppe ?'I«l°«
RolxI , — wegen aus emem gerichrl-cben Nerglnchc ddo. 2. I u l v »gzU ^seuldlgen öoI st.
»2 l^2 kr., sammt 5 ojo Inleresssn seU ,. Occaber 1622, von 401 st. 3 l kr. ĉ. ». 5. gz.
williget, und hiezu drey Veraelgsrungs. Tagsasungen lm One der Reallläc, und ;u'ar:
«m ä. November und 9. Dccemoer d. I . , tann 9. Jänner k. I . , jldcsmadl von'9 dls
«H Uhr ml l Lern. Anhangs beMmmt worden, daß, wenn befagles Pfandgut bey der ersten
oder zweyten Veräußerung um den Schätzungöwerth oder darüber nichi an M^nn gebrächt
wecden tönn«, dasselbe bty de^ dritten auch unter dsm Schähungsrrerthe hintan ge»
geben werden würde.

Hiezu wsrden «lle Kaufsliebhaber, und insbesondere die intadulkren Gläubiger g««
mäK tz> 462 b. G. B . zur Verjährung lbrer Rechte eillgeladen. — Uevr^cns tonnen dis
Acitstisns-Bedingmsst i» den gewöhnlichen Umcsftunden dey diesem Be«. G-nchte rin^c»
sthen werden.

Bez. Gericht Wiphach am 9. September i82v^

I . ,217 F e i l d i e t h u n g s e d l c t . ^2)
Vsn dem Bezirksger'chte der Staatsherrschaft RRlchfMtten wird hiemit bekannt'.^.

MZcht: M s s , übec Ansuchen t ls Anvr« Gkerzanz md,s erecutlve Feilbielhung der dsm
Anton S y r i a n ; gehörigen, zu Snnch>srf Gelegenen, der Slaats - verschalt Michsittältcn
fub Urb.Zg? Kienftdaren, geiichtllch auf 93? N. — M . M . gefchäyten zwe^, huben s^mmr
Wohn« und WMhschHftsgebäuden, un5 der auf 9» st. 3R. M- gerichtlich geschähen
Fährnisse, wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 25. August 1821 schuldigen i g I fl.
M . M . a. 8. 0, gewiNiget, und seren Bsrnahme auf den Z5. October, 24. November
und 23. December l. I.< jedesmahl und zwar für die Realitäten Vormittags von o biH

'»2 Uhr, für Zie Fchrmsse Rachmulägs Von 2 vit ö Uhr im Orte Slltichhorf mtt dem
Anhange bestimmt werde», daß, wenn gedachte RsaUlälen und Fährnisse weder bey der
ersten noch zweyten FettbiethunMagfahung um oder übsr den Schähungö^erlh an M^nn
gebracht werden köttnten, solche bey der dnttea auch unter demselben hintan g^ze««n
werden würden.

Wozu die Kauflustigen «nd insdtfsndere die intabulirten Gläubiger mit dem Neo.
fsZe zu erscheinen eingeladen werden, daß die dictzfäNigen 3icitatisnsbedmgniss< täglich
in den Amtsstunden in hiesiger Gerichtskanzley eingesehen werden konmn.

Bezirksgericht Stsats« Henfchgft Mchelfiätten den 3Z. Eeprember ^626.
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3- '242. E d i c t . ( i )

Bom Bezirksgerichte der k. k. Sta.itsberrschagt Lack wird hiemit aNgemem kund
tzlmaGt: Es sey über Ansuchen des Joseph KaNan von Vißol im, gegen Valentin Dem-
! 3 ^ ^ ^ " ^moudmm, wegen schuldigen Cost. 46 kr. und Rschtsköstc«, die executive
>.?rssc,Zcrung der, diesem Letztern gehörigen, zu Smoudnim Haus. Nr. 9 liegenden,
zur Dtaasherrschafl Vack fub Urb. Nr. »047 zwöbaren huve, sammt Zugeher in dem
gerichtlich ̂ erhsbenen Schähwerthe von 25a fl. mittelst dießgerichtlichen Bescheides vom
deun^emTige bewilliget, und hieza orko FcUdiethungstazfayung?«, auf <e» 28. October^
26. Noremder d. I . und 7. Jänner «837 mit dem Beysatze anberaumt morden, daß,
wenn diese bey der ersten und zweyten Veksteigerun^ nickt um oier übcr den Gchätzuugs.
werlh an Mann gebrsHt werben fonntk, selde d?y der dritttn auck unrer demselben
tzi^lan gegzden werden würdz. Wozu sämmtliche Kimnussige mit dem Bemerken zu er̂
1^n?n euig-laden werden, daß die Beschreibung ksr Realität sowie die Licitationsde«
rmglnn« ln b;essger AmtZkanzlev e'mgzschkn wtrlcn tönn»«.

Lacr den 28. September 1826.

Z. » 2 ^ . L i c i t a t i 0 n K.E d i c t. Nr. zo83.
( i ) Vom vereinigten Bez. GenHte zu Münkcndorf wird tziemit allgemein bekannt ge-

mocht : Es fto auf Anlangen der Gertraud Terran v?n Lachssitsch gegen Joseph Terran
von Lackovllsch, wegsn auü oem gerichtliche« Bergl?,che vdo. «6. November ittzo verfatie^
«tn 5« st. c. 8. c.,;» dle ex?cutlvc F?Udlethung der dem Geklagt?« gehönaen, zu Lachovitsch
fub <Zsnfc° Nr. 3d ftelczenen, der lvdl. Cameral-htrssHaft Mlchlfterien sub Urb. Nr . 5o?
ditnftbaren. mit Pfandrecht delegtcn und auf «127 ft. 20 kr. gerichtlich geschätzten Hubrea«
luä! gewiillget, und se?ln zur Vornahme dieser Llcitanon 0 Tagsayungen, auf den 29.
August, 29. September und 23. Octovel s. I . , jederjeu Vormittag von 9 — ,2 Uhr m.
L^co Lachorttsch mit dem Anhange anberaumt woeden, daß diefs Realität, fZNs selde bey
der erften oder zweyten Fe'.ldi^thung nicht wenigstens um den Schätzungswerth ange«
drachr werden tonnte, bey der 2. Llcltatlsn auch unter demselben hintan gegeben werden
würde. Die NeaUtät kann besichtiget, die Licttätionsvedingnisse und Schätzung aber tön»
nen bey diesem Bez. Gerichte eingesehen werden.

Es werden daher alle Kau^uftzgen, insbesondere aber die intabulirten Gläubiger:
M dn Kirche S t . Florian zu Lachovitsch, Herr Andre Terran zu Nassenfuß, Herr Andre
Suppamschitsch in Kraindurg, Marm Terra» »n Lachovitsch, Gregor Kossirniq von Thei?
«ih, als Hormunz der Gregor Wrnscheg'schen Kinder, Franz Kosmatfch und Franz Benda
in süchosin'ch, und ^ i m s n RyOl in Unterfernlg, zur Verwahrung ihrer Rechte zu dlestn
sicilänonsn eingeladen.

Münkendorf am z6. July 1826.
A n m e r k u n g . Bey der zweyten Licitgtion bat nch kein Kgussussî er gemeldet.

^ ^ . n- . 5, - F e i l b i e t h u n g s ' E d i c t . ^ Nr. 466.
^ ) Von dem Deznrsgenchte Kreutberg wird hiemit bekannt gemacht: Es scy über Anlan.

Okn^cg vcrrnDr.Gberl, als Simon Sckubl'schen ConcRrsmasse-VermogensVerrrulteruno
^ ' ! s " ^ ^ " ^ ^ . ^ ^ ^ s gepflogene Einvernehmung sämmtUcherGantgläubigcr, in dis
Zl ^ o ^ - ^ ^ ^ e r u n g der dem Eridator gehörigen, und der Herrschaft Michelstätten sub
ei«-i ^ ^ 577 dlenfibaren, zu Radomle geleaenen 3)4 hübe gcwiMqet, und hiezu eins
w ^ ^ " ^ ^ " b u n g auf oen ,o. November d. I . , Früh um '9 Uhr m der
derNbr« L ? Kanzley mtt dem Bevsatze feitgoseht worden, daß faW diese Realität des
a n M a m / ^ ? . L ? ^ > " ' " . " ^ " genchtllch auf 929 ft. 5o tr. erhobenen Echäeungsrrerih

W ^ k <- ^ ? " konnte, solcke auch unter demselben hintan gegeben werden wird.
ger, i n s b ^ . ' . ^ . ^ ^ " ^ ' ^ ' ^ b a b e r , lo wie die Simon SchublMen Tadulargläub».
und W e r t T ^ A ^ " Valentin Pinterle. Johann Zhevul, Thomas Koschel, Georg Oftir
Mit dem 3^«s,5 ^ ^'"^ ^ ^ " " Aufenthaltsort diesem berichte gänzlich vndekannt ist,
aus AndreaK ^ 5 ^"'tandlget n?erden, daß idnen auf ihre O.f.hr u,id dosten von hier

Üvriae^ä / " " " ' Rlchier zu Aich, zum Mrütor bestellt worden fto.
wöbmichen A m ^ n ^" ^'^ Lzcuatlonsbehingnisse und die Realitäten - Sch.'dung zu den ge-

B ö i i s f ^ ^ N " 5 ^ " bler eingesehen werden.
^ezukvgencht Kreutberg am 20. Sepnmber »826.
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Vsn dem Bezirksgerichte Kiselftem in Krainburg ifi ü>er >ai Geluck der N , ^ ^ ^
Pmter in die Ausfertigung des Amarr.sations - Ghicte» rücksichtlN des angebl ch^n De^
lust gerathenen, von den Eheleuten Franz und Aertaud Pinter v7» Krambura an ^ « s i ^
m,n Iofeck unter »3. May ,3o4 auigefiegten, und auf das in der Swdt K ^ . n b ^
Vschm sub Gonsc. Nr. »52, «e« sub Nr. ,00 gelegene W«s sammt ^ k a c k a n t ? n ^
ter 25. May .L04 mmbujirten Schuldbr«fs pk. ,?a. 5 ^ W ^ 7 ^
felbm an- den Narttzelmä Ierrey von Flödnig »nter ,0. Iä»«er iLo3 a u s / I . s s ^

And drey Tagen sozewlß anzumelden und darzuchun, alz im Wtdri^en di.s' b?» ^7t
leres Anlangen Mr g-tödtet, kraft- und wirkungslot eMirt werd"n w ü r ^ ^ wcz<

Bezirksserickt K,feZ«eln den ,. «sulv 1Z26. wuroe«.

z. Z. Z77- ^ , , Am 0 r t i s a t l s n s . S 0 ict . ^ " " " " - ^ - ^ - — ^
Von dem Bezllkvgerichte KieselsteM in KrainburH ifi üb,r dai Gesuch d-r M ^ . ,

H4. Februar ,607 bey. dem Grundbuche der HerMaft Radmannidor imrabuürten s k ^
schaftsurkunde dann des von dem Anton, Stritcich und de, Wttw« U s a ^
von Mttterblrkendorf ebenfaW an Len Anton P^uim ven Krai«vurg über ein D ^ , 3
Hon Zooa ft. für ihren gLmemfchaftliche» Bruder Franz Slcittich ausälstsNte^ O ^ , l ^
nes, dds. eT intab. 29. Jänner 1892^ gewilliKst lrsNtn, " "s l l lN l r .n Hchuldschtt.

Bezirksgericht Kieselstein in Krainburg den 2 l . März ,836.

Z ' 76t... Um « r t i s a t i 0, ns » O o l c I . ''^ ^««°»—^»^^»»«.
(») Von dem k- k. NezilkZgerichte zn Laibach wixd tund gemacht- Ks s,n ^,,e^' z '

der Geschwister Malthäus und Mma M a h H ^ Erd " ^ e n " v ! n
80g, ln d,e Ausfertlgung der Amortls.ti-nsedic^tzw.sichuich

gerathenen Urkunden, als KsK ühzr 5ie älterliche ErbMaft>es Gesra Odtat^on 0?, «e
3o» ft. aufgenommenen, am 14. Iu»y 179« auf dle der Bta i t Laioacker ö<,l'^ 0^?,. c '̂
Rect. Nr. SZ zinsbare, zu Log sub ConK Nr. .4 gelegene halbe Huke i n ^ ? , " ^
tocoNs dda.2^ May .79 ' , ünd dei von. Win« ^ w z h i h an > " M m 7 Ho " « ^
Log am 23 Jänner ausgestellten und am, .0. Februar ,La4 auf sbiZs H«"e m t ^ t m i ^
Schuldbriefs pr. 12«. ft. L. W . gewlkilget roorde«. Dah.r lVtro.n len., w e l c h e s / ^
gen Urkunden aus was irmner für emem Grunde Anwüche zu m.chen vermeinen ^

^ « » ^ ^ A l ^ lm ̂  un/erafti^^r«3 ^ r^ "

^ ^ ' ^ ^ ? ber- k. k. Sta!tswkschaft Lack wird hiennt allgemein?und
gemacht: M werden üh« erecutiveö Ansuchen des Joseph Kspin zu Lack K ^ . « , ,
tz. M . , wegen schuldlgen 2.5 fi. c. s. c., zie dem â bwesenden " u n w U n d ^ s ^ ^

Z ' ^ ^ 9 Agende, t e r ^ ' t ^ t h N f t
Back stth Urb. Nr. 2Z22,zz zmsbare ,^3 Hübe, dann die edenfaNs dem Lcrenz Kopw
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?.ckrlK!' ^ ^ ' ^ ' ^ dim Gute Ehrenau zinibare Besitzung, zusammen im n .

M e W N n d " ° e I ^ ! 7 w ^ ^ h w e r t h e mittelst öffentlicher Bersteiger^g an d "
l^rden 3! ! >> " / ^ ^ r t werocn. Wozu d,e 3au«ustigrn mit dem Beosatze voraelade»
A'' 4 a n ^ k - " Llc't.lwnsbedinsnine und bas SchähungsprotocoN täglich in h esia"
^a^kanzleo eingesehen werden könne«. Lack den /9. September 1626 ' ^ ' ^

e^Ansuch<ns^e^"^et 'Hte haaiberg wlrd^hiemit bekannt aemaHt: E s ^ ' y ^ F o l .
N24 N ^ " ! s , ^ ' . 5 ^ ^ " ^ ^ ' borgen m Eterermars 6e ^ e - ! ,0 F ^ I
H-rrscha r h a Ü g su R " ' m r ^ ' ^ ^ " ^ r , dem Lucas Pettijtz gebörigen, del
de, Üoerlanosgrün7e n St qb5, v l f ^ " ^ a r e n , auf 600 st. geschähen Mahlmühle,
dube, unter das Graf LambeH'sche s o u o ^ a t ^ ' « ^ genaht doo st., und der Viertl.
Aec?. Nc. 64, im SchäHunas"er^ . . - " ^ " " " S^' Barbara Nrb. Nr. 63 m
gewiNiget^erdc^ ^-^ungs.,erthe von 200 ft., tregen fchuleige» ,65 st. e. 5. e..

Zu dicscm Gnde werden nun dreo n:^...- ^^. .>
den ,7. Octobec.öie zweyte auf dcn «"d zwar die erste aus
^ . 3 - , zeterzelt von 9 bit lz Uhr Früh den 25. December
stlmmt, daß die Realitäten bey den zwe^ ersten U i ^ ^"bange be.

brtttn ^ n ' i g ^ ^ ^ ! ^ " ^ ^ " ° " « ' ' ' ' " " ^ l i t t e n Gläubiger durch M <
^ — 3 ^ _ 3 i ^ b a a s v e r g den 2«. September ,638.

des vom Ishann M,f! i?l^ / ^t ^ b Kna«z aus Baumgarten, in die Amort ^ ^

.!« »u« und nichtig »t!ö» w«, .n w"d ' " " " ^ " ' ° I i ft.s< ier EchulodH
?-«- ^encht »»llschee,en 22, «Zeptemlei 182L.

wt«t.. Nert»/f'^ N « " , l'-." """ ^ " ° " " «e°p«!° Dietrich «>«» »n1U«

l̂°»!>,«« »«e««fchn«h,y"'„^H«f b«s°n»«n« Ewschleittn noch Gut«chttn »«
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Sämmtliche KaustuO^e, ss wie die Tabulargläubiger werden demnach hiezu zu er<
scheinen mit dem Beolatze eingeladen, dah die Vcrfaufsbedingnisst und die EHäöung
inzwischen nicht nur bey diesem Bezirksgerichte, sondern auch bey dem Massavelwatter
in Laibach zu dcn gewöhnlichen Amtsftunden eingesehen und in Abschrift behoben
werden können.
A n m e r k u n g . Bey ber ersten Tagsahung h-»t sich kein Kauflustiger gemclZet.

Freudenthal den 3 l . September 1626. ^ ^ _ _ „ _ ____^«

Z. 121g. lI)
Auf die Herrschaft Kroisenbach in Unterkrain wird ein Verwalter, dkr d?s

krainsrlschen Sprache kundig lst, und gute Kenntnisse m allcr Landn irth''chaft
besitzt, dann ein Zeugmß über schon Hileistete Grundbucheführung aufwt sen
kann, gesucht. Wer diesen Dienst zu crhalcen wünscht, bar sich an t .n .pcrrn
Grafen und Eigenthümer obbenanncer Herrschaft zu wenden.

z. Z. 1223. ^ ^ ^ "
D a i Beznksaencht Freudenlhsl mHcht lekannt, daß die, i.-z der GrecueisnzsHchs

des Jacob Gostischa wider Mar is Garfars l i , wegen schulden 5g5 ^. 35 tr. M . ZK.
auf den i3 . l. M . auigeschriebene erste FtilZiethuRgstassäKnng aus Ansuchen deö E.re«
cutisnsfüHrerZ sifiirt worden sey.

Frcudcntha! am 6. i2clobcc »826.

Z . L2ä6. C a p i t a l z u v e r l e i h e n . li)
Es sind 4ZHc) st. gegen pupMarmaßlge Stcherheu zu vergeben. Wer solche zu

überkommen wünscht, wird ersucht, sich bep H?rrn Doclßr Wurzback, H^ub s^?.
171, ln V e r l a d t am neuen Markte zn zweyten stocke, ln den Vormmags lan-
den von 9 bts 11 Uhr zu melden.

Laibach am 4. October ^826.

Em neu erbautes Haus in einer gangbaren G^ffe und belieb'-n Gegend de»
Stadt Lmbach, mU den Vortheilen, daß cs laudemlsl« und auf i ^ »0̂ 13 I-lhre
noch stsuerfrey M , gegenwsrllg äZo l i . I o kr. Q^arller^nsie emtragr, '.st aus ftepe?
Hund zu verkaufen. Das Nähere erftagr msn un Zelcungs'komp'0lr.

Verzeichnitz der hier Verstorbenen.
DiN 25. September 1826.

Joseph Hotschkvzr, Tsgl., alt 42 Jahr, im Cio. Epit. Nr z, - , 5.. st..«. ^ -
sticht. - Dem Ancreas Ternng, Fakin, f. T. Francisca, al; Ü Ta^e ^ " ' ? " ' ^ ^ '
22, .an Fraisen. ^ ° ^ ^ " ' ^'" Tyrnau Nr.

Den Jg. Dem Thomas Oritschea^ Krämer, f 3 Tbtresŝ  î» ĉ  l.
scha Nr. 2 . , an mn^icheu Frazftn. ' ' ^ " ° " , alt 7 Jahr, n: der Gradi.

Den a. October. Katharina B^u«, Wilwe, alt 7v I ^h l , m dei Krenae.se Mr N, ,.,
Gedärmb^nd ^ Dem Joseph Z ^ r l « , Gärtn.,, s. T o ^ r Io iecha,^ A ^ ^ ' ^
Pollana N r . 2 . , l ^ i g e ^ ^ n a g d ' all ^ Ich /?n
.̂yrnau 0cr. ^ sn Foigen der Ruhr. - Dem Anton Gorfchusch. TaMhner/ s T I.-evha

all 6 Monath, in^er Tyrnau Nr. S5, am Keuchbmren. ^ ' ^ - " N a ,
Dm 3, Msnm Blafchitsch, Tsglöhner, sl l23Iühr, sm Plgtz Nr. 7, gmEtttlungssiew.
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Gubern ia l -Ve r lau tba rungen . (i)

Z 1252. K u n d m a ch u n g ^ z ^
der Versteigerung von S, im Bezirke Monfalcone gelegenen, theils demRs-

I n Folge Decrees der hohen k. k. Staatsgüter-Verauß. Hoftommifsion
vom 10. v. M . N.557 S t . G. V.,wird am 19. October d. I . bey dem ?.
k. Rentamte Monftlcone^ Isirianer Kreises, in den gewöhnlichen Amts-
siunden zum Verkaufe der nachbenannten,zum Theil dem Religions-, zum
Theil dem Bruderschafts-Fonde gehörigen, im Bezirke Monfalcone gele-
genen 5 Domaineu-Realitäten im Wege der öffentlichen Versteigerung ge-
schritten werden, als:

3. der im Dorfe Pieris gelegenen Besitzung sammt Colonialhaust/ mes-
send 21 Joch iogl Quad. Kl.,geschätzt a u f z ^ fi.4okr.

2. der im Dorfe 6t. Vierra gelegenen Besitzung sammt Colomalhause,
messend 10 Joch 65i Quad. K l . , geschaht auf 2605 fi. Iß f^

3. der im Dorfe 5^ kieno gelegenen Besitzung sammt Colomalhause^
messend 3 Joch 6i6 Quad. K l . , geschätzt auf zöö? fi. 62 kr.

4. der m der Gegend ^«e^iäno gelegenen zwey Grundstücke, messend
i Joch 282 Quad. K l . , geschätzt auf 2w fi. 4^ kt.

5. der im Dorfe är.?iouo gelegenen zwey Grundstücks, messend 9L6 Quad.
K l ^ geschützt auf !67fi. 4^ kr.

Diese Realitäten weroen emzelnweise, so wie sie die betreffenden Fon-
de besitzen und genießen, oder zu besitzen und zu genießen berechtiget gewe-
sen wären, um die beygesetzten F'.scalpreise ausgebothen und dem Meist-

biethenden mit Vordehalc oer Genehmigung der k. k. S t , G. V . Hof-
Commission überlassen' werden..

/Niemand wird zur Versteigerung zugelassen, der nicht vorläufig den
io.' Theil des Fisealprelses entweder in barer 3. M . oder in, öffentlichen auf
M . M . und auf den Ueberbnnger
cursmaßigen Werthe bey der Versteigerungs-Commission erlegt, oder eine
auf diesem Betrag lautende, yorläufig von der Commission geprüfte, und
als legal und zureichend befundene Si^cherMungs-Urkunde beybringt.

Die erlegte Caution wtro jedem Acitanten/ mit Ausnahme des Meist«
biecherŝ  nach beendigter Versteigerung zurückgestellt werden; jene des Meist-
biethers dagegen wird als verfallen angesehen werden. M s er sich zur Er-
richtung, des dießfälligen Conttactes nicht, herbeplassen wollte^ oder wenn er
die zu bezahlende erste Rate in der festgesetzten, Zeit nicht berichtigte. Bey
pfiichtmaßiger Erfüllung dieser Obliegenheiten, aber wird ihm ver erlegte
Betrag an der ersten Kausschillmgshälste abgerechnet/oder die sonfigeleistss
te Caution wieder, erfolgt werden«

(Z. Beyk Nr. Si d. zo.Oct. 826.). D



— 19Z6 "

Wer für einen Dritten einen Anboth machen will> ist verbunden^ die
disßftllige Vollmacht seines Committsaten der VsrsteigerunZs- Commission
Vorläufig zu überreichen.

Der Msistbiether hat die Hälfte dss Kaufschillings binnen vier Wochen
nach erfolgter und ihm bekannt gemachter
und noch vor der Uedergabe zu berichtigen; die andere Hälfte aber kann er
gegen oem, daß er sie auf der erkauften, oder einer anoern rwrwatmaßige
Sicherheit gewährenden Realität in erster Priorität versichert, mit ö von
Hundert in L- M- verzinset, M d oje Zinstngsbühren in halbjährigen Ver-
falls-Raten abführt, in fünf gleichen jährlichen Ratenzahlungen abtragen,
wenn der Ersiehungspreis den Betrag von 5o fl. übersteigt; sonst aber wird
die zweyte Kaufschlllingshalfts binnen Jahresfrist, vom Tage der Uebergabs
an gerechnet, gegen die ersterwähnten Bedingniffe berichtiget werden müssen.

Bey gleichen Anbothen wird Demjenigen der Vorzug gegeben werden,
de? sich zur fogleichen ooer frühereu Berichtigung dss Kaufschillings hsr-
beplaßt.

Die übrigen Vsrkaufs-Bedingnisse,der Werthanschlag und die nahs-
re Beschreibung bsr zu veräußernden Realitäten können von den'Kclustu-
stjgen bey Vem k. k. Rentamte Monfalcone eingesehen, so wie auch die Rea-
litäten selbst in Augenschein genomme» werden.

Tnest am 2b. August 1626.
Bonder k. k. Staatsgüter-Veräußerungs-Provinzial-Tommission.

S i g m u n d R i t t e r v. M 0 ß m i l e r n,
k. k. Gubernial-PräsiVial-Vecretür.

Z. ! 2 § i . C o n c u r s . Nr . ig)55.
(1) Zur Besetzung der bey dem Proomzial- Vtrafhguse in Grätz erleVigten Ver-

wsltersstelle/ mit welcher «n IahrMgehalt »on 600 st, M . M . und freye Woh-
nung verbunden ist, wlrd der Concurs mit dem Beysatze ausgeschrieben, das Je-
ne, welche viese Stelle,zu erhalten wünschen, längstens b;s End? Dectztnber des
gegenwärtigen Jahres 1826/ ihre, mlt den Beweisen über Lebensalter, frühere
Dienstleistung/ ßch hiebep erworbene besondere Verdienste, so wie auch übev gus
te Moral l tä t , körperliche Befchsffcnheit, RechnunaskundL / Sprachkenntniß und
Vermögen zur Leistung einer Caution, belegten Gesuche dem k. k. Gubtrnlum.v^n
Gtepermark M überreichen hsben.

Grah am 20. September 1836.

Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n .
Z- ^25g, ^ ^ F e l l b i e i h u n g S ' G o i c t . , ää Nr. ,253.
(1) V o m Bezirksgerichte Wlpbäch n)icÖ hiermit öffentlich bekannt gemacht: Os sepe

über Ansüßen des Franz Mjantschttsch von Gotsche. als Kämmerer der KircheV. V.Äla»
rias aä MvsH daftlbft, wegen zur besagten Kirche schuldigen 256 st. 22 1)4 kr. an Capi«
t a l , 3ann I u te l eMn und Unkosten, die öffentliche Feibiethung dec dem Johann Faidi«
ga vsn Lösche gehörigen, daselbst belegene«, dem Gute Leutendurg dienstbaren, und auf
654 ft. M . M . gerichtlich geschätzten Realitäten, alS: Acksr »' 0«Ävl m,t 3 P l a n w n ,
zwey Stück Acksr saklan» mi t S Planten, Acker 3cKuPön2A mit 5 Planten, Acker«' ^oss»



üick oder per Üc)s5c!ui mit 2 Planten, W i e s e l I.o55/!cn, Wiese poä ^lHn?.ll'.' u° 1.0^
xiod und Wiese i?or ^el«, o5er pcr^o^innniici genannt, im Wcge der Execution bewilliget,
und hiezu der «6. August, :6, Sc^p:emrcr, dann i6. Ottoder d. I . , jedesmahl vo» Früh
9 bis ,2 Uhr in 3?co der Realitäten zu Fische mit dem An^ngc bestlmmr worden, Mß
wenn AZft Rc^lilätin beo der ersten und zrre^en Feilblet^unq nicht um den Schätzungs«
werth oder d.v.̂ ">-r an Mann c^c^r.i^t werden konnten, f^läe dcc dcr driltcn cuch unter
dcr,Schäh^5,>5 r':t.-!uft»l,'c.rdc'.i n>:nd ' ' 'u werten dic Kaurlustlqen Ut'd die intabulirten
GläudlZtl ẑ  c^ccinen ein.^ela^n ^n^'l d^ dieß^älllge S^ä^ung ncbst den Ver»
kanfidtdin^ntsi^n ti-'.'Uch'IncrHMts cî seden.

Nez. Gc^. ^i VZip^ach am «2. I^ny ^264
Anmerke - . - . Bcy ^er abq^Httcuen srfteH und zweyten Fcilbicthung hat sich kein Kauf-

. ,'-'gcr gemeldet. ^ __^___^„

A. l lö7. > ' ' - ' ' N H i','e t.' ^ ' ' Nr. 17 83.
(!) Bon de-,n BezikkiZteichte des hcrzScklhtlmsMMfchee nird Wem'ltbefünnt gemscht:

E i sey ens Ansuchen d«s Johann Pogoielz von Bücheltzdorf, in die executive Bersttige-
kRng der-, dem An-dr«» RwAland von Roß'etN, in ?die MMutwn gezogenen, auf 25G
ft- gerichtlich gefchähten halben Bau<lShu« .sammi WoW» u»d Wnthschaftsgebäuden
ge^iMget, u«w z« VsrikuhMe der'executwsn S^rsteigeWng dw crfte TagsaZUNg am 'Z.
O<coder. d« zweyte am a2. NoFeMber und d« drttte am ,3, Dece»nder l< I . , iederzeit
DolMitiag ln den gewöhnlichen'AÄiiWunM M t dem Beysatze bestimmt worde», daß,
wenn dw^RenliM MenigK<ms /um Ger
Adsr dcx Schähungswelth an Müün MbrachtMtrdeK konnte, bey der dritten auch un«
Nr ter Schätzung hmtan gegeben.wechen wurde. . ^

Die McttatwnSbeiingnW M n e n in der hiWgen Huftizkcmzley eingesehen reerdFw
' ' ' ^ Bez. Gericht Gottsched dtii- iÄ. G e t z t M h c r " 1 ^ 2 6 . ' ' ' . " , ^

' ^ ^ ^ / c ' ^ ^kziMgench^tztrMaft'Weäxelberg ,Vird hicm't allgemein kund ge-
Z^wt- I s letz auf AnwxZen des Herrn Fran, Paschitfch, Virwalter 3er Herrschaft

dßr, den Gheleuten Mcob und Anna Sku-
Hl; gsdolM^, M AleinfckaNn2 kegenden/ esr Herrfchaft Weissenstein fud Urb. Nr. 373
yn^ Rect. 3Tr, 26» dienstbartn, auf 3Z! fi. 21 fx. gerichtlich geschätzten halben Kauf«
recktsbübe ftmmt .An. und ZuHchor gewNiM, untz z«r VornahNe derselben in Ilses
KlemfchaNna drey Termine, der M e auf-den 3<>. August, de-r zwe,ts auf den Za,
Septtmwe nnd der drittle auf den 5^. Dcwber 162s Vormittag um io Uhr mit dem
Beysatze hefttmmt worötn, daß/ we»n das benannte Real° Vermögen nicht bey dtr
ersten oder zweyten FeibiethunZstügsatzANg um den Schöhungswerth an Mann gebracht
werde, bea der dritten und letzten auch unter derselben hintan gegeben werden würde«

W§zu die Kaussu'ftlqen m,t der Bemerkung vorgeladen' n?elden, daß die dietzfäRi»
MN Lkitatisnsdedinqnisse in den AmMunVitt w diestr Amtskanzley einzufthen seyen.
^- Bez.'GtznGt Weixtlb«a am'tv. July 1826.
t5 »msrkung^ Bey der<rsttn und zweyteZ LicitationstagsahUMg M kein Kauflustiger

^ «ssckiknen; es wird daher die dritte am 3». Octobet »3z5 vorgensmmen.
^ VVm B«,-. Gerichts Weixelderg am Ao. SeptenMr »öZS.

^»^'a Weine zu v êr k su f«M. (1)
. ^Esistnm chcheutende Quantität thtils Wipbachsr-/ theils Mahr-Weine

von 0tN Jahrgängen z g z g / i S i g / 162a, 1821, 1822 und i S Z I , die zum ei-
s"kn BehrLuche bestimmt wa««n, entweder un Gmizen oder thnlwelse, «i t oder
ohne GejchWre aus freyer Hand zu verkaufen« Nähere Ausfunft erhalt M?n entwe«
der im Zntungs, Comptoir, odsr im T. Gtscke des'Haufes Nr. 2Zg/.in der S^adt

^am Hsuytplatze, dem Eollsretto'schen KMfhtzsust gegenübs^
Kaibach den l . October 2826, ' , : , : .
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Neueste Männerbibliothek r U X . bis I H I V . Band

Walter Scotts Werfe: X K X . bis X X X l l , Band,

Ferner ist mu srschitüen.
R i t t e r L a n d s b e x g

D t t wunderbaren. Wege der göttlichen Fürsehuna
Eme ruhrende GeWchte des°Mknl«tters.

Lehrrilch für-Kiudlr, erZä^lr, , '
zur Belebung deß rsligiös msrglischew Gefühis.

Von ? « H p o l d E h i m s n i .
Steif geb. M i t einem Mum^ TiMtupser^ P r M 48 kr.

^ « , . H u n d s - A n e c d 0 t e n.
EtNs Lscturs fur Hunde-Liebhaber, zur Würze fteperErhohlungssiunden«

_ Auch iff nach daselbst zu'.haben:
F/ I I . und I I I Baud

.̂ mit KuMrn und Karten, <i3 kr. der Band. - ^ ^ « ^
Hundert sthr lehrreiche Fabeln, mit/Nutzenanwendunaen für ^ i n d ^

von Jos. Mü l les sch^ sur -xmder ,
^ ^ ^ . ^ M N N M a t h i l d e Von L e o p o l d k h l m a n i . M i r z i M ^
^ Tltel. KWfer, schön gebunden, g^ We« .826/ Preis 48 kr'.

' ' " ^ " ^ ^ s p e " ' ^ trüber Stunden/m S '

Die zehn Gebothe Gottes m biblWm Bildsm betrachtet. Ein vortn^^
undsehr hellsames Haus. U n ^ L M m c h ^ ^ Söhne und Töchter, H a u s N und
Hausmutter. I n 20 Fastenpredlgten vorgetcogsn von P. Pasqual Skerbinz, ssranns.
canerordens.Promnzial und gewöhnliche Dredrgsr zum bettiaen Sieronnmuä i«
Wien, schön gebunden, gr. 3 . , .625,. ; st. aö ̂  ^ ' ^ « p«rsnymas m

c») ^ n Folge der, von^ der ̂ . leMa ^5 icuwtn^mHr«ss anber gelangten Anordnu«a
wlrd w m l t zur assgemeiMn Mn.ntmz gebrAcht., daß die ^ssee^s^ - Prämisn kür ^ ^
9ude Güt^r auf den^ S ^ e s s r ^ . M m ^biz)2<>< October l . I . auf , i j4 oja f ^ ^ '
untz zene Fahrzeuge, welche hch äZa M t z ^ l a d M ^ für metzr ladende Ungeaeu » n " ^ ? 5 '

' H e A bls ' ,^2 und L 0̂ 0 erhöht werden. Schlichte, manMafte Schiffs werde« aar n^b
M Versicherung genommen. » 5",« ^^»z.r ^rrl?en gar mch.

Sisseg am Zo. September ßSM ^ '

" 'Fü«idMckienäH^»«icurKtNce der Hauptagent^
" - ^ -—^—.—-^ - - ^^^ F r a n z Lher t t . ^ '

F. î .S.. , ^ N, ,a 'ch r i ^ c h ^ I ^ ^ ^ ^ ^ — ^ ^ ^.
- M^den ^ r r m Wt>Mrn unv Höhn ist die Ausdehnungsbulle oes

ZegenwartlAen IMüaums^ krMl7ch uberMt und im ordinären Umschlag
erschienen; das ̂ O m E d M B i l M i M M HeM^^^ vier Kre^
zer; ohne Blld drey Kreuzer. - ̂  ' ' ^ -


